
Ziele:
Da sich die C-Junioren in einer schwierigen Phase der Entwicklung 
befinden, in der es oftmals auch zu Konflikten mit den Eltern, 
Mitspielern oder Trainern kommen kann, sollte man auf jeden 
einzelnen Spieler verstärkt eingehen und ihn somit individuell 
unterstützen.

Hierbei stehen folgende Punkte im Vordergrund:
1. Die erlernten Techniken mit Druck und Tempo des Gegners   
anwenden
2. Vertiefen von Individual- und Gruppentaktiken
3. Anpassung der Koordination an die neuen körperlichen 
Voraussetzung
4. Aufbau einer breiten, fußballspezifischen Fitness
5. Stabilisation der Freude am Fußballspielen durch Aufbau von
Eigenmotivation
6. Fördern persönlicher Verantwortung für sich und innerhalb der 
Gruppe

Merkmale der Kinder Konsequenzen für den Trainer

Anerkennung wird erwartet Partnerschaftliche Kommunikation

Stimmungsschwankungen Verständnis und Toleranz, aber auch 
klare Regeln und Grundsätze

Erhöhter Ehrgeiz und Siegeswille Mit Lob nicht zurückhaltend sein; 
Motivation der einzelnen Spieler

Höhere Eigenverantwortlichkeit Mehr Aufgaben übertragen

Teambindung und –fähigkeit Mannschaftsgeist fördern

Eigene Perspektive ist langfristiger Langfristige Lernziele bestimmen

Bedürfnis nach individueller
Verbesserung

Verstärktes Eingehen auf Stärken 
und Schwächen des Einzelnen im 
Training


